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Es wird gebeten, obiges Zeichen im Antwortschreiben anzugeben
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Herrn
Dr. G. Wolf

Göttingen
Bunsenstr. 10

Lieber Wolfl

Nachdem nun endlich vb"llige Klarheit besteht, dass ioh nach der
Verlegung des Instituts aus Ha.mburg nach Göttingen komme, ha.lte
Loh es ~·'r dringend erforderlioh, dass wir uns noohmals iiber die­
jenigen GegenstFi.nde, die nach Göttingen gebracht wemen sollen,
verstfindigen. loh werde veranlassen, dass folgendes eingepaokt
und fiir Göttingen bereitgestellt wim:

1. Das hiesige Hoohsohulfilmarohiv.

2. Einen vollstf-indigen Satz F-, BF- und LF-Fil~.

3. Die B'"oher und Zeitsohriften.
Die Sessel aus dem Vorf';'hrraum werden von den ~nglFi.ndern nicht weiter an
das Institut ausgeliehen. Sie fordern alles bis auf den letzten Nagel
zur-'ok.

Sollten Sie, lieber'Nolf, nooh besondere "\\Ti'nsche haben, so teilen Sie
mir diese mit. Wir mfssen uns auch noch i"ber die Art des Transportes
der Sachen nach Göttingen verst1=1ndigen, zumal ~ch auch bei dieser C',-ele­
genheit einige persönliche Sachen mitgeben möchte o

Hit den besten Gri~ssenl

Ihr
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P rsönlich

iluns an Her r n Dr . ohaupt

Li b r H rr ohaupt

B sten Dank f ür Ihr Schrei b n vom 20.d . ts . In d r
Anl er hal t n Si den Durchs chlag eines Schr ei b ns an H r rn
Schmid zu Ihrer In~ormation. 1e Si e i sen , hab n ir gr und-

' t zl i eh f ür al l es Int r B S , und ich e Ihn n dankbar ,
nn Si un re Intere sen in H burg vertr t n . Ich denk

mi r di e ganze elegenheit so , dass Her r No i gk mit de
Opel - Blit z nach Hamburg kommt , di rtvoller n Ger ät ,
a uch di e ilme und Büch r , den Nor mal s chn i detisch UBW.
in den Opal - Bl i t z packt und di sen n eh Göt t ingen zurüc ­
s chi ckt . H rr NOligk ird ich w iterhin damit b schä~t1g n ,
i m Benehmen mi t Her r n Sch!!ii d die s ons t noc h für un wi cht ig n
Di nge , ~ 1e r ks t a t t e i nr 1ch t ung , Rega l und sonsti g s Met ri I
zusarnmenzu teIlen und i nen Transpor t mi t ei nem LKW zu organi­
sieren . Ich möchte es Ihnen über l a ssen , lehem von di B n
Tranopor tcn Si e Ihre p r sönl i oh nfmit eb n oll n. Ich möcht
Sie bi t t en , Her r n No i k nach ' rten zu unter wt ütz n .
Da~ entliehe ird dabei in , d n richti en Zei t punkt
~ür den ersten i'r port zu wähl en . Ich mach e Si e bi t t n ,
un o diesen Zei tpunkt , der 1i ber f r üher spä t er ei n ollt ,
anzugeben und den agen h1 r bzurufon . Geg b nf a1l mUs t
s ich dann Her r No i gk nach Abf er t i ung uns rea Os an i t der
Z UB n teI l ung f ür den 2 . , agen und de en Organ i s t i on
noch ei ni ge Tag e bes chäft igen •

it den bes ten Grüss en

I hr

1 Anlag •




